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Vorwort

Die Pneumologie in ihrer heutigen Form ist noch eine relativ junge Disziplin. Sie hat ihre 
Wurzeln in der Lungenheilkunde, die sich Anfang des 20. Jahrhunderts vornehmlich mit der 
Tuberkulose beschäftigt hat. In den letzten Jahrzehnten hat sich die Pneumologie in nahezu 
beispielloser Weise entwickelt und zählt mittlerweile zu den großen Subspezialitäten der  
Inneren Medizin. Entgegen dem Trend vieler anderer internistischer Erkrankungen sind die 
Prävalenzen der wichtigsten pneumologischen Krankheiten weiter steigend. Dies liegt vor 
allem an der demographischen Entwicklung sowie dem Rauchverhalten der letzten Jahr­
zehnte. In Europa liegen pneumologische Krankheiten (nach kardiovaskulären Erkrankun­
gen) hinsichtlich Inzidenz, Prävalenz, Mortalität und Kosten an zweiter Stelle.

Dem steigenden Bedarf und Interesse folgend, werden derzeit vielerorts pneumologische 
Abteilungen ausgebaut oder neu errichtet, und auch in der Hochschulmedizin nimmt die 
Pneumologie einen immer wichtigeren Stellenwert ein.

Das vorliegende Modul Lunge und Atemwege soll sowohl dem Medizinstudenten als auch 
dem Assistenzarzt der Inneren Medizin eine wertvolle Hilfe sein, sich dem Fach zu nähern 
und es systematisch zu erschließen. Hierbei werden sowohl grundlegende als auch spezielle 
Aspekte erörtert, sodass das Buch auch als umfassendes Kompendium für erfahrenere Ärzte 
geeignet ist.

Für eine verbesserte Lesbarkeit und nachhaltigere Wissensvermittlung ist der Praxisbezug in 
besonderer Weise betont. Durch viele Abbildungen und Fallbeschreibungen aus der täglichen 
Praxis möchte ich den Leser gewissermaßen an die Hand nehmen und durch das vielschich­
tige und komplexe Fach leiten.

Ich wünsche allen Lesern viel Freude und einen hoffentlich großen Informationsgewinn bei 
der Lektüre dieses Buches.
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